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Zitat

Original von stone
Bei uns laden sich ein paar Kollegen einmal im Monat Eltern ein als "Lesemütter/väter"
. In kleinen Grüppchen wird dann von den Eltern sowie auch für die Eltern vorgelesen.
Hat den Vorteil, dass die Kinder somit öfters drankommen.
Ich würde die Eltern auch eher zu gewissen Themen /Tagen / Stunden einladen und
unter dem Gesichtspunkt der Mithilfe. So bekommen sie auch eine Menge hautnah mit
und sind doch "nützlich" vorhanden......

Das gibt es bei uns auch, da ist es aber immer ein kleiner Kreis der immer selben Elternteile.
Diese punktuellen Hospitationen, bei denen die Eltern ja auch verschiedene Fächer an einem
Tag sehen, sind da schon nochmal was Anderes. Ich finde deshalb beides wichtig.
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